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Dieses Buch ersetzt selbstverständlich nicht den Gang zum Tierarzt, Tierheilpraktiker oder Katzenhomöopathen.


Die Informationen und Ratschläge in diesem Buch sind mit aller Sorgfalt zusammengestellt und mehrfach überprüft worden. Dennoch kann eine Garantie nicht übernommen werden. Eine Haftung der Autorin für Schäden irgendeiner Art, die sich direkt oder indirekt aus dem Gebrauch der hier vorgestellten Anwendungen ergeben, ist ausgeschlossen. Bitte nehmen Sie bei ernsthaften Beschwerden Ihrer Katze professionelle Diagnose und Therapie durch einen Tierarzt, Tierheilpraktiker oder Katzenhomöopathen in Anspruch.


Die Wirksamkeit der Naturheilkunde, so auch der Homöopathie, ist bisher wissenschaftlich nicht nachgewiesen oder umstritten.




Vorwort


Anfragen in dieser Hinsicht, dass die Katze sich ihr Fell weg leckt, sich gar kahl leckt, sind mit die häufigsten bei meinen Beratungen.


Es ist offensichtlich, dass dieses Problem keine Seltenheit ist. Und da auch Sie dieses Buch gekauft haben, wissen Sie nun, dass Sie nicht der einzige Mensch sind, dessen Katze diese Auffälligkeit an den Tag legt.


Es gibt diverse mögliche Ursachen, körperlich genau so wie seelisch. Nur dann, wenn die Ursache wirklich erkannt wird, kann entsprechend behandelt werden, nur dann gibt es eine Chance dafür, dass die Katze in Zukunft wieder ein wunderschönes Fell hat.


Da Tierärzte leider so gut wie immer rein symptomatisch betrachten und behandeln, nicht aber wirklich alles betrachten und berücksichtigen, kommt die Schulmedizin hier oft nicht weiter.


Und auch daher häufen sich Anfragen bei alternativen Heilbehandlern wie mir.


Mit diesem Buch liste ich Ihnen sämtliche Ursachen auf, die für ein Fell auslecken in Frage kommen können.


Sie sollten eines nach dem anderen durchgehen und überlegen bzw. überprüfen, was bei Ihrer Katze der mögliche Grund, der Auslöser, sein kann. Haben Sie die Ursache gefunden, können Sie gemäß meinen Ratschlägen Ihre Katze mit der Homöopathie bzw. mit Bachblüten unterstützen sowie meine weiteren Empfehlungen umsetzen.


Sind Sie sich von Anfang an recht sicher, dass Sie die mögliche Ursache bereits kennen bzw. erahnen, können Sie selbstverständlich sofort zum entsprechenden Kapitel übergehen.


Ich wünsche Ihnen viel Freude und vor allem natürlich Erfolg mit diesem Buch und hoffe, dass auch Ihre Katze bald wieder im Gleichgewicht ist und ein durchgehend samtenes Fell hat.


Ihre Kirsten Schulitz




Was war vorher, war oder ist neu bzw. anders?


Bitte überlegen Sie nun einmal ganz genau, was als mögliche Ursache in Frage kommen könnte:




	Bevor Ihre Katze mit dem Fellauslecken begann, hat sie hier relativ direkt vorher etwas bekommen an Medikamenten? Wurde sie geimpft? Hat sie eine Wurmkur erhalten oder ein Flohmittel? Hatte sie eine Operation bzw. eine Narkose?


	Bekommt sie ein neues Futter?


	Bemerken Sie Flöhe bei Ihrer Katze?


	Haben Sie evtl. den einen oder anderen Bandwurm an ihrem Po entdeckt?


	Zeigt Ihre Katze noch weitere Auffälligkeiten und Symptome? Trinkt sie z.B. vermehrt? Oder erbricht sie? Sieht ihr Fell nicht schön aus?


	Ist in Ihrem Zuhause seitdem etwas neu oder anders? Haben Sie neue Tapeten, Auslegeware, haben Sie gestrichen?


	
Benutzen Sie seitdem andere Reiniger, ätherische Öle, sonstige Duftstoffe?


	Gibt es einen neuen Mitbewohner? Eine weitere Katze? Einen Hund? Haben Sie einen neuen Partner? Haben Sie ein Baby bekommen?


	Ist Ihre Katze Freigänger und geht sie jetzt weniger raus? Ist draußen vielleicht etwas neu, z.B. eine neue fremde Katze?


	Hat sich Ihre private Situation verändert? Haben Sie selber im Moment viel Stress? Oder haben Sie jetzt weniger Zeit für Ihre Katze?


	Waren Sie im Urlaub bzw. eine Weile lang nicht da?


	Was könnte sonst noch neu bzw. anders sein, was war ansonsten noch vorher, bevor sie mit dem starken Lecken begann?





Gehen Sie all diese Punkte bitte ganz in Ruhe durch. Wo immer Sie meinen, dass bei einer Frage oben von mir die Ursache liegen könnte, merken Sie sich dies und lesen Sie diese Kapitel auf jeden Fall ganz in Ruhe durch.




Gabe homöopathischer Mittel


Homöopathische Mittel bekommen Sie in der Apotheke. Wählen Sie am besten eine Apotheke, die sich auf die Naturheilkunde, gerade auch auf die Homöopathie, spezialisiert hat bzw. sich hier gut auskennt.


Bei homöopathischen Mitteln wählen Sie bitte Globuli (Streukügelchen) oder Tabletten. Diese sind auf Rohrzucker- bzw. Milchzuckerbasis und werden von den Katzen problemlos genommen.
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